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Herren Bezirksklasse B Gr. 1

TSV Rossfeld III : TSV Schrozberg 
Samstag, 23.09.2023, 18:00 Uhr

Stiglmair fixiert zwei Punkte für den TSV Rossfeld III

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Peter Stiglmair nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des TSV Rossfeld III im Match der Herren Bezirksklasse B Gr. 1 einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Schrozberg, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 24:32) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag
Lindenthal und Stiglmair, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 3
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Herrmann /
Meier bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Guttropf / Sternhuber. Das war ein souveräner Sieg.
Zwischenzeitlich konnten Reumann / Stahl zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel
gegen Guttropf / Stöhr aber trotzdem klar mit 1:3. Beim 11:1, 11:2, 11:7 gegen Krämer / Keller
fanden Lindenthal / Stiglmair hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jörg
Herrmann konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Manuel Guttropf beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen nachfolgend Hartmut
Reumann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Guttropf ab Ballwechsel 1. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Sebastian Stahl
bezwang anschließend Tobias Sternhuber in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Stahl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Einen Zähler für die Gäste musste Kurt Meier bei der 1:3-
Niederlage gegen Peter Stöhr hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Genügend
spielerische Mittel hatte danach Ulrich Lindenthal hingegen letztlich parat, um sich gegen Udo Keller
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Beim 3:0 gegen Arnold Krämer fand Peter Stiglmair
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Rossfeld III und des TSV Schrozberg. Zwischenzeitlich konnte Jörg Herrmann zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Andreas Guttropf, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Hartmut Reumann gegen Manuel Guttropf. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Sebastian Stahl bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Peter Stöhr dann
doch niedergerungen worden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:
6. Lange mit Tobias Sternhuber kämpfen musste Kurt Meier, bis er seinen Kontrahenten mit 8:11, 11:
9, 12:10, 9:11, 11:9 niedergerungen hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Auf
dem falschen Fuß erwischte Ulrich Lindenthal seinen Gegner Arnold Krämer beim überzeugenden
Sieg ohne Satzverlust. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Der Start in die Partie hätte für Peter Stiglmair besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Udo Keller noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Damit war der 9. Punkt für den TSV Rossfeld III im
Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Rossfeld III nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der TSV Schrozberg nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Gründelhardt (TSV Rossfeld III) bzw. gegen den SV
Gründelhardt (TSV Schrozberg).

 Statistik:
 TSV Rossfeld III

Doppel: Herrmann / Meier 1:0, Reumann / Stahl 0:1, Lindenthal / Stiglmair 1:0 
Einzel: J. Herrmann 1:1, H. Reumann 0:2, S. Stahl 1:1, K. Meier 1:1, U. Lindenthal 2:0, P. Stiglmair 2:
0 

 TSV Schrozberg
Doppel: Guttropf / Stöhr 1:0, Guttropf / Sternhuber 0:1, Krämer / Keller 0:1 
Einzel: A. Guttropf 2:0, M. Guttropf 1:1, P. Stöhr 2:0, T. Sternhuber 0:2, A. Krämer 0:2, U. Keller 0:2


